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11. Dezember 2015 Nummer 50

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Die schönste und heimeligste Zeit des Jahres ist 
wieder angebrochen. Die IG KiJuFa des Heimat-
fördervereins Bretnig-Hauswalde lud deshalb 
am 1. Advent zum 2. Weihnachtsbaumfest in die 
alte Schule am Dorfplatz Hauswalde ein. Der 
Weihnachtsbaum wurde einige Tage zuvor von 
Kindern der Kindertagesstätte „Zwergenland“ 
Hauswalde liebevoll mit vielen aus verschiede-
nen Materialien angefertigten Figuren verziert. 
Wer seinen eigenen Weihnachtsbaum noch 
mit etwas selber Gebasteltem verzieren wollte, 
konnte aus einfachen Rohstoffen wunderschö-
nen Baumschmuck selber herstellen. Wer gerne 
etwas gegen seinen Spieltrieb machen wollte, 
war bei einem der beiden „Mensch-ärger-dich-
nicht“-Spielen mit den extra großen Figuren 

Zweiter Teil der Zeitgeschichtlichen Tafel berichtet über Geschehnisse von 2005 bis 2014
Die Zeitgeschichtliche Tafel von Großröhrsdorf über die Jahre 1349 bis 2004, welche 2007 veröffentlicht wurde, fand sehr große Resonanz, so 
dass sich die Autoren entschieden haben, diese bis zum Jahr 2014 fortzuführen. 
Im zweiten Teil listen nun Gunter Häupl und Martin Bräunig die wichtigsten Ereignisse in der Zeit von 2005 bis 2014 auf. Ab dem 17. Dezember 
kann das 54-seitige Werk in der Stadtdruckerei, Lessingstraße 2 und an der Information des Rathauses für 8,50 € erworben werden. 

Traditionell eröffnete auch in diesem Jahr der Pulsnitzer Spielmannszug 
mit Unterstützung der „Pulsnitzer Krümel“ und der „smilling cherries“ 
den Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt am vergangenen Wochenende. 
Bei angenehmen Temperaturen am Samstagnachmittag waren zahlrei-
che Besucher gekommen, um die Ankunft des Nikolaus nicht zu ver-
passen. Doch zuvor eroberten die Vorschulkinder der Kindertagesstät-
ten „AWO“ und „Agnesheim“ die Weihnachtsbühne und zeigten Eltern, 
Großeltern und Gäste ihr Können, welches sie in den letzten Wochen 
fleißig geprobt hatten. 

Pünktlich gegen 15.30 Uhr fuhr dann der Nikolaus gemeinsam mit sei-
nen Weihnachtswichteln auf seiner wunderschönen Weihnachtskutsche 
vor. Mit der Übergabe des Rathausschlüssels durch Bürgermeisterin 
Kerstin Ternes übernahm der Nikolaus gern für das Wochenende die 
Amtsgeschäfte der Bürgermeisterin und gab sogleich den Startschuss 
zum Verkauf des Riesenstollens. Für die artigen Kinder hatten der Ni-
kolaus und seine Wichtel sogar kleine Leckereien und Spielsachen im 
Gepäck.
Während der Nikolaus und seine Wichtel die Leckereien „an den klei-
nen Mann bzw. Frau brachten“, verkauften die Mitarbeiter der AG Weih-

nachtsmarkt mit Unterstützung der Bürgermeisterin Kerstin Ternes flei-
ßig insgesamt 5,5 Meter Stollen. In alter Tradition geht der Erlös des 
Stollenverkaufs in Höhe von 257 Euro an die Kindertagesstätten in 
Großröhrsdorf. In diesem Jahr erhalten die Ev.-Luth.-Kindertagesstätte 
„Agnesheim“ und die AWO-Kita jeweils die Hälfte des Betrages. Ge-
sponsert wurde der Riesenstollen durch die Bäcker Eisold, Leunert und 
Petzold aus Großröhrsdorf sowie der Bäckerei Kaufer und Herrmann 
aus Bretnig-Hauswalde, dem Ottendorfer Mühlenbäcker und Bäcker 
Phillip aus Seeligstadt. An dieser Stelle vielen herzlichen Dank an die 
Sponsoren und alle fleißigen Stollenkäufer.
Zum Samstagnachmittag nahm dann Meister Grimm die kleinen Gäste 
an der Weihnachtsbühne mit auf eine Reise ins Weihnachts-Wunder-
land. Dort erzählte er die Geschichte, wie der Weihnachtsmann erwacht 
und sich mit seinen Helfern auf den Weg macht, um die Geschenke an 
die Kinder zu verteilen.  
Am frühen Abend kamen dann auch die großen Gäste in den Genuss 
eines besonderen Highlights. 	 (–> Seite 8)

„Wenn der Nikolaus mit dem Motorrad kommt…“ – Weihnachtsmarkt 2015

2. Weihnachtsbaumfest in Hauswalde
genau richtig. Natürlich kam auch der 
Gaumengenuss nicht zu kurz. Für die 
süßen Genießer gab es leckere, vor Ort 
gebackene Waffeln, eigens hergestellte 
Schokoäpfel mit weißer oder brauner 
Schokolade oder ein Stück Stollen zu 
Kaffee, Glühwein oder Kinderpunsch. 
Diejenigen, die lieber die herzhaften 
Sachen mochten, konnten frisch vom 
Grill eine Bratwurst genießen.
Bedanken möchten wir uns ganz herz-
lich bei allen Unterstützern und Spon-
soren, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.
IG Kinder-Jugend und Familie, 
HFV Bretnig-Hauswalde e.V.
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Stadt-/Gemeindeverwaltung

12.12.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr DS Kolk	 03 59 52-4 68 19
13.12.	 9	 -	 11	 Uhr	 Lutherstraße 15, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	11.12.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	12.12.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	13.12.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6 	 035201-70011
	14.12.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17 	 03528-442228
	15.12.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1 	 03528-447811
	16.12.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 	 035955-45268
	17.12.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6 	 035201-70011

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	11.12.	 -	 18.12.	 Frau TÄ Benzner, Weißig,
				    Tel. 0172/7960538

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. 
Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg 
erworben werden.
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 
283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: 
Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.
de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungs-
woche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung

Am Dienstag, dem 15. Dezember 2015, 19.30 Uhr findet im Ratskeller 
des Gemeindeamtes die 17. Sitzung des Gemeinderates statt. Zu dieser 
öffentlichen Sitzung lade ich alle interessierten Bürger herzlich ein. 

Tagesordnung:
1.	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 Bestätigung der Tagesordnung
	 Bestimmung der Mitunterzeichner des Protokolls
2.	Anfragen der Bürger 
3.	Beratung und Beschlussfassung zu Grundstücksangelegenheiten 
	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Herr Riffel, SB Liegenschaften 
4.	Beratung und Beschlussfassung zur Neufassung der Hundesteuer-

satzung
	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Säring, Leiterin Finanzver-

waltung
5.	Beratung und Beschlussfassung zur Bestellung der Wirtschaftsprüfer 

für die Jahresabschlüsse 2015/2016 für den Eigenbetrieb „Abwas-
serbeseitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Säring, Leiterin Finanzver-
waltung

6.	Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan 2016 für den 
Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswal-
de

	 BE: Frau Liebmann, Bürgermeisterin/Frau Säring, Leiterin Finanzver-
waltung

7.	 Sonstiges
8.	Anfragen der Gemeinderäte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Liebmann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

Sehr geehrte Tierbesitzer, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer vom Pferden, Rindern, Schwei-
nen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen zur Mel-
dung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse ge-
setzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vorausset-
zung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die Beteiligung der 
Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und für 
Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tiergesundheitsprogrammen. 
Meldestichtag zur Veranlagung des Tierseuchenkassenbeitrages für 
2016 ist der 01.01.2016.
Die Meldebögen werden Ende Dezember 2015 an die uns bekannten 
Tierbesitzer versandt. Sollten Sie bis Anfang 2016 keinen Meldebogen 
erhalten haben, melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTier-
GesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseu-
chenkasse.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt angezeigt wer-
den. 
Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter www.
tsk-sachsen.de.

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Information zu einer öffentlichen Sitzung 

die 15. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 
	 am Donnerstag, 17.12.2015 um 18:00 Uhr
	 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 
statt.

Tagesordnung:
	 1.	 Bürgeranfragen
	 2.	 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtra-

tes vom 29. Oktober 2015
	 3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Neubesetzung des Stadtrats-

mandates der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands gem. § 
34 Abs. 2 SächsGemO

	 4.	 Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung 
von Spenden

	 5.	 Beratung und Beschlussfassung zum Erlass einer Polizeiverord-
nung zum Schutz der öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf-
grund alkoholbedingter Straftaten

	 6.	 Beratung und Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen 
Sitzungen des Stadtrates im Jahr 2016

	 7.	 Beratung und Beschlussfassung zum Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
und Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ der Stadt Großröhrsdorf

		  Bestellung der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für die Jahresab-
schlüsse 2015 und 2016

	 8.	 Beratung und Beschlussfassung zum Eigenbetrieb „Abwasserbe-
seitigung“ der Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2016

	 9.	 Beratung und Beschlussfassung zum Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016
	10.	 Informationen der Bürgermeisterin
	11.	 Anfragen der Stadträte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Aus der 14. Sitzung des Stadtrates berichtet

Auch in der Sitzung am 26. November galt es zunächst, über die Annah-
me und Verwendung von Spenden im Stadtrat zu beraten. Die Firma ONI 
Temperiertechnik Rhytemper GmbH unterstützt die Stadtverwaltung mit 
2.000,00 € bei der Realisierung des Projektes „Ab in die Wachstums-
region Dresden“. Die Freiwillige Feuerwehr Großröhrsdorf erhält von 
Bernardo Nicolai 500,00 €. Und der Gartenbau Höckendorff spendete 
einen Weihnachtsbaum für die Bühne zum Weihnachtsmarkt. Stadträte 
und Verwaltung freuten sich über diese finanziellen und materiellen Un-
terstützungen und bedanken sich bei allen Spendern.
Im Anschluss beauftragten die Stadträte die Verwaltung mit der Prüfung 
der Optionen zur Beruhigung des Verkehres auf der Radeberger Straße 
von der Bahnhofstraße bis zum Rödertalplatz sowie mit der Prüfung der 
Möglichkeiten, Einbahnstraßen durch Radfahrer in beiden Richtungen 
zu befahren. Initiiert wurde dies durch einen Antrag der CDU-Fraktion im 
Stadtrat, mit dem Ziel die Sicherheit für alle Verkehrsbeteiligten zu erhö-
hen. Nach intensiver Diskussion wurde dem Antrag mehrheitlich stattge-
geben. Nach erfolgter Recherche durch die Stadtverwaltung sollen die 
Ergebnisse in den Ausschüssen diskutiert werden, um danach einen 
Beschluss zur Umsetzung möglicher Maßnahmen herbeizuführen.
Bereits im Rahmen der Haushaltsplanung 2015/2016 hatte sich der 
Stadtrat mit dem Ziel der Erhöhung der Erträge verständigt, die Hunde-
steuer anzuheben. Dieses setzte nun der Stadtrat durch den Beschluss 
einer neuen Hundesteuersatzung mit Wirkung zum 01.01.2016 um. Dem-
nach steigen zum Beispiel die Steuersätze für den ersten Hund von 
50,- € auf 70,- € im Jahr. Der zweite Hund wird nun mit 90,- € besteuert 
und ab dem dritten Hund sind jährlich 100,- € Steuern abzuführen. Für 
gefährliche Hunderassen wie z.B. den Pitbull Terrier steigen die Steuer-
sätze von 150,00 € auf 400,00 €. In Großröhrsdorf werden momentan 
287 Hunde gehalten, bislang jedoch keine Hunde, die als gefährliche 
Tiere eingestuft sind.
Danach beschlossen die Stadträte, die Frist für die Durchführung des Sa-
nierungsverfahrens „Stadtkern“ um ein Jahr zu verlängern. Im Zuge der 

Vorbereitung der Gebietsabrechnung wurde festgestellt, dass weitere sa-
nierungsbedingte Einnahmen zu berücksichtigen sind, die noch nicht mit 
Ausgaben belegt sind. Diese Einnahmen resultieren aus Grundstücksver-
käufen im Sanierungsgebiet. Ebenso konnten durch die hohe Bereitschaft, 
die Ausgleichsbeträge freiwillig abzulösen, die Kosten für Bescheide redu-
ziert werden. Des Weiteren hat der Gutachterausschuss des Landkreises 
mitgeteilt, dass von der Stadt in Auftrag gegebene Einzelgutachten gebüh-
renfrei erstellt werden. Zur Vermeidung von Überschüssen bei der Abrech-
nung des Verfahrens und daraus resultierenden Rückforderungen sollen 
zusätzliche Maßnahmen beraten und vorbereitet werden. Dies macht die 
Verlängerung der städtebaulichen Gesamtmaßnahme notwendig.
Ebenso befürwortete der Stadtrat den Beitritt der Stadt Großröhrsdorf zum 
Rahmenvertrag über die landeszentrale Vergabe der Lärmkartierung 2017 
an den Hauptverkehrsstraßen in Umsetzung der EU-Umgebungslärmricht-
linie zu. Die EG-Umgebungslärmrichtlinie verpflichtet die Mitgliedsstaaten, 
die Lärmkartierung aller 5 Jahre zu aktualisieren. Dabei müssen alle Haupt-
verkehrsstraßen, welche ein Verkehrsaufkommen von mehr als 3 Mio. Kfz/
Jahr aufweisen, erfasst und bewertet werden. Durch die Gemarkung Groß-
röhrsdorf verläuft die Autobahn A4, auf welche dies zutrifft.
Im letzten Tagesordnungspunkt entschieden die Stadträte über die 1. Än-
derung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nord / C.G. Großmann“. 
Mit Schreiben vom 3. November beantragte die Firma MB-Portatec GmbH 
die Änderung des Bebauungsplanes. Die Firma möchte die Gewerbehal-
len an verschiedene Interessenten vermieten. Dazu ist das Gesamtlärm-
kontingent auf verschiedene Bereiche der Gebäude aufzuteilen. 

Aus der 13. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Dem Technischen Ausschuss lag zu seiner Sitzung am 3. Dezember 
ein Bauantrag der Firma Maschinenfabrik Hennig GmbH auf der Pra-
ßerstraße  zur Beratung vor. Demnach möchte die Firma die bereits 
bestehende Produktionshalle durch einen Anbau erweitern. Die Aus-
schussmitglieder stimmten dem Antrag mehrheitlich zu.
Ebenso berieten die Anwesenden über einen Antrag auf Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Großröhrsdorfer Straße“ 
Kleinröhrsdorf. An der Großröhrsdorfer Straße möchte ein Grund-
stückseigentümer ein Carport errichten, dessen geplante Dachneigung 
geringer ist als wie im Bebauungsplan festgelegt. Auch hier gab der 
Technische Ausschuss sein gemeindliches Einvernehmen. 

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro
Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro
Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Weihnachtsgrüße

Die Stadtbibliothek ist bis zum 22.12.2015 regulär geöffnet (letzte Aus-
leihmöglichkeit im alten Jahr).
Die nächste Ausleihe wird dann erst im neuen Jahr ab dem 4. Januar 
2016 möglich sein.
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit im Kreise der Familie oder von Freunden und einen gu-
ten Start ins neue Jahr.

Ihre zwei Bibliotheksdamen
Frau Schöne und Frau Gleich



Rödertal-Anzeiger  Nr. 50 vom 11.12.2015 - 4 -

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiertDie Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Weihnachten im Heimatmuseum

Am 3. Adventssonntag erwartet die kleinen Besucher 
im Heimatmuseum ein ganz besonderes Highlight. In der 

Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr können Pfefferkuchen verziert werden und 
es wird unter der Leitung von Frau Sigrun Heinze das beliebte Märchen 
„Hänsel & Gretel“ aufgeführt.

Ausstellungsstück entwendet

Zur Weihnachtsausstellung im Heimatmuseum am zweiten Adventswo-
chenende wurde ein ausgestellter Damenhandschuh entwendet. 
Der Heimatverein Großröhrsdorf e.V. bittet den ehrlichen Dieb, den 
Handschuh im Postfach 51 im Vorraum der Postagentur abzugeben. 
Die Vereinsmitglieder verwenden viel Zeit und Kraft in die Ausstellung, 
umso ärgerlich ist es, wenn dieses ehrenamtliche Engagement missach-
tet wird und Dinge zerstört oder gestohlen werden.

Technisches Museum der Bandweberei zählt
sich jetzt zur „Route der Industriekultur“

Das Technische Museum der Bandweberei in Großröhrsdorf gehört nun 
offiziell zur „Route der Industriekultur“ in Sachsen. 
Damit zählt sich das Museum nun zum erlesenen Kreis, welcher durch 
die Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH (TMGS) intensi-
ver touristisch beworben wird. In einer Broschüre und im Internet wirbt 
die „Route der Industriekultur“ für zahlreiche Denkmale. Dafür trug die 
TMGS im Auftrag des Sächsischen Wirtschaftsministerium Zeugen des 
Industriezeitalters bis 1945 zusammen.

Um die Mitgliedschaft auch nach außen kenntlich zu machen, brachte 
der Vereinsvorsitzende des Großröhrsdorfer Industrie- und Bandmu-
seums e.V., Herr Bernd Hartmann im Beisein von weiteren Vereinsmit-
gliedern sowie Vertretern der Stadtverwaltung und der Presse am 1. 
Dezember eine Plakette am Eingang des Technischen Museums der 
Bandweberei an.

evangelische Kita „Agnesheim“

Landtagsabgeordneter Aloysius Mikwauschk startet
traditionelle Adventsbesuche in der Kita „Agnesheim“ 

Der Landtagsabgeordnete Aloysius Mikwauschk (CDU) besucht in der 
Adventszeit traditionell Kindergärten in der Region. Dieses Jahr begann 
er seine Besuche in der evangelischen Kita „Agnesheim“ und hatte ne-
ben Geschenken für die Kinder auch Kultus-Staatssekretär Dr. Frank 
Pfeil dabei. Dieser fand als studierter Lehrer schnell einen guten Draht 
zu den Kindern und ließ sich von ihnen aus dem Kindergartenalltag 
berichten. Nicht ohne Stolz führten Kita-Leiterin Anette Böhme, Pfarrer 
Stefan Schwarzenberg und Bürgermeisterin Kerstin Ternes die Gäste 
durch die liebevoll hergerichtete, denkmalgeschützte Villa, in der die 
Kindereinrichtung vor sieben Jahre eröffnet wurde. Sowohl der Staats-
sekretär wie auch der Landtagsabgeordnete waren beeindruckt vom 
Bildungskonzept der Kita sowie den räumlichen Gegebenheiten und 
der Außenanlage. Im sich anschließenden intensiven Meinungsaus-

tausch mit den Eltern der Einrichtung nahmen beide Anregungen mit 
auf den Weg. Insbesondere der eng gehaltene Personalschlüssel bringt 
die Kita-Leiterin oft an Betreuungsengpässe. Darüber hinaus lobten die 
Mitarbeiter und Eltern der Kita besonders das hervorragende Zusam-
menwirken mit der evangelisch-lutherischen Kirchgemeinde als Träger 
und der Kommune. 

Foto: Katrin Kunath, WochenKurier

Ich teile – und das fühlt sich gut an!

Jeder hat schon einmal etwas abgegeben – von Gütern, die er besitzt, 
aber auch von immateriellen Dingen, wie Freude oder Zeit: 

		  Teilen kann man viele Sachen,
		  manchmal leicht und manchmal schwer.
		  Viele Sachen werden mehr,
		  manche aber weniger.

Ganz im Zeichen des Teilens stand der diesjährige Gottesdienst am 1. 
Advent 2015 in der Großröhrsdorfer Kirche. Das lag schon allein da-
ran, dass sich zwei schöne Anlässe diese Veranstaltung teilten: Zum 
einen feierte die Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“ ihren 7. Kita-
Geburtstag. Zum anderen wurde hier die sächsische Aktion „Brot für 
die Welt“ eröffnet.

Teilen ist vielgestaltig. Das erlebten die Agnesheimkinder schon be-
wusst mit dem Martinsfest und dem Befüllen der Weihnachtspäckchen 
für ukrainische Kinder. In diesem Advents-Gottesdienst berichteten uns 
einige Agnesheimkinder und Erwachsene dann, was sie gerne teilen: 
Legosteine, die eigene Fröhlichkeit, den Platz auf der Schaukel oder der 
Hochebene, das Schachbrett, Autos, das eigene Zimmer oder auch den 
Spaß am Geschichten schreiben und erzählen.
Damit schufen sie einen wunderbaren Übergang zur Predigt mit dem 
Thema „Teilen macht Spaß, denn satt ist nicht genug“, mit der die dies-
jährige sächsische Aktion „Brot für die Welt“ ausgerufen wurde. Parallel 
dazu fanden deutschlandweit in mehreren Städten Eröffnungs-Gottes-
dienste statt.
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Gerade in der Weihnachtszeit sind wir Menschen empfänglicher für Be-
sinnliches und Nachdenkliches. Und ganz bestimmt beflügelt uns das, 
noch leichter etwas abzugeben von dem, was wir reichlich besitzen. 
Denn teilen tut gut.
Wir danken allen Beteiligten für den interessanten – und trotz des erns-
ten Themas – kurzweiligen Gottesdienst! 

Der Elternrat der Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“

Hort der Praßerschule erhält Spende

Bei Mayer´s Markenschuhe gab es in diesem Herbst zum 25-jährigen 
Firmenbestehen eine besondere Spenden-Aktion. Durch den Verkauf 
von modischen Charity-Taschen wurde Geld für gute Zwecke gesam-
melt. Dazu gehören Kindertagesstätten, Projekte für kranke oder behin-
derte Kinder, Projekte zur Unterstützung von Familien, Tierheimen und 
Tierschutzvereinen sowie weitere Projekte mit regionalem Bezug. Jede 
Filiale hat vor Ort einen Empfänger ausgesucht. 

Die Mayer´s Markenschuhe Filiale in Großröhrsdorf spendete ihren Bei-
trag von 406,- € an den Hort der Praßerschule Großröhrsdorf. Am 3. 
Dezember erfolgte die Übergabe der Spende im Beisein der Hortkinder 
der 1. Klassen. „Der Erlös geht selbstverständlich ohne Abzüge an die 
Empfänger“, erläutert Filialleiterin Tina Furchner. „Wir freuen uns, dass 
wir damit den Großröhrsdorfer Hort unterstützen und den Kindern eine 
Freude machen können.“ 

Jahreskonzert der Harmony Dreams

Classic meets Rock - unter diesem Motto stand das traditionelle Jahres-
konzert des Akkordeonorchesters der Musikschule Fröhlich. 

Die Harmony Dreams verzauberten unter der Leitung von Kerstin Naumann 
am 21.11.2015 die Festhalle in Großröhrsdorf. In zwei Veranstaltungen gaben 
die Junior-Band, das Nachwuchsorchester und natürlich die alteingesesse-
nen Akkordeonisten ihre Stücke zum Besten. Mit einem bunten Repertoire 
aus Filmmelodien, Rocktiteln und Klassik konnten die jungen Leute das Pu-
blikum mitreißen und begeistern. Wer das Orchester kennt, weiß längst, dass 
diese Konzerte nicht nur ein Schmaus für die Ohren sind. Zur abwechslungs-
reichen Gestaltung sorgten die Künstler mit gelungenen Gesangs- und auch 
Tanzeinlagen. Die eigenen Interpretationen vieler bekannter Stücke wurden 
die vergangenen Wochen intensiv geprobt und gingen so manch einem unter 

die Haut. Das beeindruckende Finale des Jahreskonzertes wurde mit „We 
are the World“ zu einem unvergesslichen Abend.
Frau Naumann und ihre Spieler wünschen den Lesern eine schöne 
Weihnachtszeit.

Weihnachtskonzert der Musikschule Lorek

Herzliche Einladung zum diesjährigen Weihnachtskonzert am 20.12.2015 
um 16.00 Uhr in den Saal der Jugendkulturfabrik Schulstraße 2.
Freuen Sie sich auf eine besinnliche Zeit am 4. Advent mit  Liedern und 
Weisen zur Weihnachtszeit, gesungen und gespielt von unseren Musik-
schülern und Instrumentalgruppen.

Alfred Lorek, Musikschule Lorek Großröhrsdorf

Bitte helfen Sie: 
Hilfsaktion für Tierfutter nach Scheunenbrand

Nachdem eine Scheune am 4. Dezember bei Familie Schnabel an der Rade-
berger Straße komplett abbrannte, fehlt nun das Tierfutter, welches den Flam-
men zum Opfer fiel. Feuerwehrleute aus Groß- und Kleinröhrsdorf, Radeberg 
und Pulsnitz konnten mit größten Anstrengungen die Ausbreitung der Flam-
men auf das Wohnhaus verhindern. Jedoch brannte die Scheune mit Stroh 
und Heu komplett aus. Nun fehlt das Futter für Kühe, Ziegen und Hühner.
Dies ist nun Anlass für uns, eine Hilfssammelaktion ins Leben zu rufen, 
deren Erlös den Tieren der Familie Schnabel zugutekommen soll. „Wir 
reden immer von einem guten Miteinander. Jetzt können wir unsere So-
lidarität zeigen.“ so Bürgermeisterin Kerstin Ternes.
Gelder zum Kauf von Tierfutter können auf das Konto der Stadtverwal-
tung Großröhrsdorf unter Angabe des Verwendungszweckes „Hilfsak-
tion für Tierfutter nach Scheunenbrand“ bis zum 31. Januar über-
wiesen werden: Ostsächsische Sparkasse Dresden, IBAN DE06 
8505 0300 3000 0000 88, BIC OSDDDE81XXX. 
Die Stadtverwaltung leitet die eingehenden Gelder unmittelbar an die 
Familie Schnabel weiter.
Natürlich kann auch Tierfutter direkt bei Familie Schnabel abgegeben 
werden. 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Ilse Schreier	 am 	 14.12.	 zum 	 80. Geburtstag
Frau Inge Schulze	 am 	 14.12.	 zum 	 85. Geburtstag
Herrn Heinz Albrecht	 am 	 16.12.	 zum 	 85. Geburtstag
Frau Herta Drechsler	 am 	 18.12.	 zum 	 80. Geburtstag
Herrn Dieter Pollack	 am 	 18.12.	 zum 	 75. Geburtstag
Frau Christa Schölzel	 am 	 19.12.	 zum 	 80. Geburtstag
Herrn Egon Forke	 am 	 20.12.	 zum 	 80. Geburtstag
Frau Annemarie Manz	 am 	 20.12.	 zum 	 80. Geburtstag

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Seniorentreff

Am 3. Dezember 2015 trafen sich die Senioren der Gemeinde zur dies-
jährigen Weihnachtsfeier. Bei Kaffee und Stollen verbrachten wir einen 
angenehmen Nachmittag. Für die weihnachtliche Stimmung sorgte Die-
ter Schölzel mit seinen musikalischen Einlagen. Der Nachmittag klang 
mit einem gemütlichen Abendessen aus. 

R.W.

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde
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Vereine und Verbände

Am  24. Dezember 2015 
feiert das Ehepaar

Frieda Inge und Helmut Friedrich August Behrendt
das große Fest der Diamantenen Hochzeit.

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin und die Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung wünschen den Jubilaren alles erdenklich Gute und weiterhin per-
sönliches Wohlergehen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Diamantene Hochzeit in Großröhrsdorf

7. Weihnachtsmarkt Kleinröhrsdorf

Wie jedes Jahr zum 3. Advent (Sonntag den 13.12.15), findet unser 
Kleinröhsdorfer Weihnachtsmarkt ab 14 Uhr auf dem Platz am Vereins-
haus des Spielmannzuges, gegenüber der Kirche statt.
Herrlich eingebettet in den alten Ortskern bietet unser Weihnachtsmarkt 
ein gemütliches traditionelles Ambiente. 
Rund um unseren Weihnachtsbaum werden nicht nur heiße Getränke 
und kulinarische Leckereien angeboten, sondern auch regionale Weih-
nachtsbasteleien und Kunstgegenstände.
Die Jugendfeuerwehr kümmert sich mit Knüppelkuchen und Kinder-
punsch um die kleinen Gäste.
Ca. 16.30 Uhr kommt unser Weihnachtsmann mit dem Pferdeschlitten/
Kutsche und hat für alle Kinder mit Sicherheit eine Kleinigkeit in seinem 
Sack.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Absolvententreffen des 
Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums am 27.12. 

Am 27.12.2015 ist es wieder soweit: der Förderverein des Ferdinand-
Sauerbruch-Gymnasiums lädt alle Ehemaligen und alle Lehrer des Gym-
nasiums ganz herzlich zum traditionellen Absolvententreffen in die Fest-
halle in Großröhrsdorf ein. Der Startschuß fällt um 20:00 Uhr - in diesem 
Jahr erwartet die ersten Besucher eines jeden Abitur-Jahrgangs eine 
besondere Überraschung - es lohnt sich also, früh zu erscheinen!
Wir freuen uns auf auf einen fröhlichen Abend mit zahlreichen Absol-
venten und Lehrern! 

Petra Glöer, Vorsitzende des Fördervereins

SG Großröhrsdorf - Volleyball

Nach jedem Tief kommt immer ein Hoch

Am vergangenem Samstag hieß es für die Damen der SG Großröhrsdorf 
auf nach Dippoldiswalde. Im ersten Spiel des Tages traf man auf die zwei-
te Mannschaft der TuS Dippoldiswalde. Leider konnte Trainerin J. Seeger 
nur auf einen Kader von acht Damen zurückgreifen, doch diese starteten 
hochkonzentriert in den ersten Satz und konnten sich durch eine Auf-
schlagserie von C.Schreiter schnell mit 11:6 absetzen. Diesen Vorsprung 
gab man nicht mehr her und somit konnte Satz eins mit 25:21 auf das 
Konto der SG verbucht werden. Auch der zweite Satz verlief ganz im 
Sinne der Spielerinnen. Eine stabile Annahme erleichterte das Spiel und 
somit konnten die Rödertalerinnen ihr Spiel konstant aufziehen  und auch 
diesen Satz mit 25:17 für sich entscheiden. Der dritte Satz startete auf 
Seiten der Großröhrsdorferinnen leider sehr holprig mit vielen Aufschlag-
fehlern und einer schlechten Feldabwehr. Die Damen aus Dippoldiswalde 
legten einen Ball nach dem anderen ins gegnerische Feld und konnten 
schließlich den dritten Satz des Tages mit 25:19 für sich entscheiden. 
Im vierten Satz lief das Uhrwerk der SG aber wieder auf Hochtouren 
und der vierte Satz konnten nach 86 Minuten Spielzeit und einer soliden 
Mannschaftsleistung gewonnen werden. Somit waren die ersten drei der 
möglichen 6 Punkte an diesem Spieltag im Rödertal angekommen.

Vereine und Verbände

Mit voller Bereitschaft legten die Damen der SG einen fulminanten Start 
gegen die zweite Mannschaft des SV Motor Mickten hin und konnten mit 
vielen Aufschlagserien die Annahme der Gegnerinnen stets ins Wackeln 
bringen und brachten Satz eins mit 25:14 nach Hause. Satz zwei star-
tete mit einem Kopf an Kopf Rennen und keiner konnte sich so recht 
absetzen. Ab Mitte des Satzes prägten die Fehler auf Seiten der Dresd-
nerinnen das Spiel und die Angreifer der SG fanden immer wieder die 
Lücken im gegnerischen Feld. Mit 25:19 hatte die SG schon einen Punkt 
sicher, doch 3 sollten her. Im letzten Satz des Tages waren die Mädels 
aus Mickten nicht mehr wiederzuerkennen und jegliche Wechsel auf 
dem Feld brachten keine Änderung. Die Großröhrsdorferinnen spielten 
ihren Stiefel runter, kämpften um jeden Punkt und konnten letztendlich 
mit geschlossener Mannschaftsleistung nach schnellen 57 Minuten und 
6 Punkten im Gepäck die Heimreise antreten. 

Es spielten: B. Weise (D), C. Sommer (MB), N. Kühne (Z), B. Gilge (MB), 
A. Kuban (L), A. Möbius (A), C. Schreiter (A), C. Häupl (A)

SG Großröhrsdorf – TuS Dippoldiswalde II 3:1 (25:21, 25:17, 19:25, 25:17)
SG Großröhrsdorf – SV Motor Mickten II 3:0 (25:14, 25:19, 25:22)

B. Weise

SG Großröhrsdorf – Abt. Tischtennis

Endstation in der Zwischenrunde

Im Kreispokal scheiterten beide Großröhrsdorfer Mannschaften bereits in 
der Zwischenrunde. Für die Erste gab es in der „Kante“ in Pulsnitz zunächst 
ein kampfloses 4:0 gegen Wallroda 1. Danach war aber gegen den wesent-
lich gleichmäßiger besetzten Hausherrn nichts drin und die 4:1-Niederlage 
folgerichtig. Die Zweite benötigte in Gersdorf-Möhrsdorf eine längere An-
laufphase, um doch noch klar mit 4:0 gegen Wallroda 2 zu gewinnen. An-
schließend rechnete man sich gegen den nicht in Bestbesetzung antreten-
den Spitzenreiter der 2. Kreisliga einiges aus. Aber nach einer 2:1-Führung 
in der ersten Einzel-Runde vergeigten Wirth/Röllig ihr Doppel und alles war 
wieder offen. In der zweiten Einzel-Runde verlor man dann sowohl zweimal 
knapp im 5. Satz als auch alle Hoffnungen auf ein Weiterkommen.
Die 1. Jugend-Mannschaft traf im Auswärtsspiel in Räckelwitz auf den 
ersten ernst-zunehmenden Gegner. Nach großer kämpferischer Leis-
tung setzte man sich am Ende knapp mit 8:6 durch und verteidigt in der 
Kreisklasse weiterhin die Tabellenspitze.
Pokal	 SG Großröhrsdorf 1 – SG Wallroda 1	 4:0
	 TTC Pulsnitz 69 4 – SG Großröhrsdorf 1	 4:1
	 Rönisch (1), Kaiser (0), Rosenkranz (0)
	 SG Wallroda 2 – SG Großröhrsdorf 2	 0:4
	 Wirth (1,5), H. Jarschke (1), Röllig (1,5)
	 SG Großröhrsdorf 2 – TuS Gersdorf-Möhrsdorf 2	 3:4
	 Wirth (1), H. Jarschke (0), Röllig (2)
Jugend	 SV Viktoria Räckelwitz – SG Großröhrsdorf 1	 6:8
	 Fink (2,5), Wächter (1), Erlitz (2,5), Steinert (2)

V. Röllig

Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

Schwache acht Minuten besiegeln 22:24-Auswärtsniederlage 
beim TSV Haunstetten 

Das Bundesligateam des HC Rödertal brachte sich im Spitzenspiel der 
zweiten Liga des Tabellenfünften beim Tabellenzweiten aufgrund schwa-
cher acht Minuten Mitte der zweiten Hälfte selbst um ein besseres Er-
gebnis und musste sich so am Ende auch verdient mit 22:24 (9:10) ge-
schlagen geben. In einer von beiden Seiten sehr intensiv geführten und 
über weite Strecken absolut ausgeglichenen Partie reichte dem TSV 
eine Schwächephase der Gäste von Minute 42. bis 49., um vom 15:15 
durch sechs Tore in Folge auf 21:15 davon zu ziehen und somit das 
Spiel zu entscheiden. Rödertal kämpfte sich bis zum Ende zwar noch-
mals auf zwei Treffer heran, die Niederlage konnte die Moos-Sieben 
jedoch nicht mehr abwenden. „Wir wussten, dass gegen Haunstetten 
jeder unserer Fehler im Angriff sofort bitter bestraft wird und die Mann-
schaft hat das auch über weite Strecken richtig gut gelöst. Wenn man 
hier aber etwas zählbares mitnehmen möchte, muss man das allerdings 
über die gesamte Dauer des Spiels tun und das war heute leider nicht 
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der Fall. Trotzdem haben die Mädels bis zum Schluss alles versucht 
und damit Kampfgeist und Moral bewiesen und das ist das positive, 
was wir aus diesem Spiel definitiv mitnehmen werden. Wir werden uns 
jetzt in der kommenden Woche intensiv auf das Match gegen Spitzen-
reiter Neckarsulm vorbereiten und können dort ohne Druck befreit auf-
spielen.“ äußerte sich HCR-Cheftrainer Karsten Moos zum Spiel seines 
Teams am heutigen Samstagnachmittag in Augsburg. 
Durch die heutige Niederlage fällt der HCR zunächst auf Tabellenplatz 
sieben zurück, bleibt aber nach wie vor mit nun vier Punkten Rückstand 
an den Aufstiegsrängen dran. 

HC Rödertal: Hubald, Rammer, Markeviciute 4/2, Ostwald, Pöschel, 
Frankova 4, Preis 3, Alesiunaite 4, Nepolsky 1, Reimer 5/1, Jäger 1, 
Havel 

www.roedertalbienen.de

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

OKV-Liga I. Herren

SG Kleinröhrsdorf I - SSV Turbine Dresden II.    	 4923:4982
Mit dieser Niederlage verpassten wir den Sprung an die Tabellenspitze. 
Von Beginn an hatten wir nichts gegen die Dresdner dagegen zusetzen. 
Olaf, der vor einer Woche noch 880 Holz schob, kam dieses Mal nicht 
über eine 825 hinaus. Das war der Beginn für die Niederlage. Aber auch 
keiner der folgenden Spieler konnte an das Ergebnis der Vorwoche 
anknüpfen, somit ging der Sieg verdient nach Dresden.
Wir spielten mit: Jan Böhme 800. Olaf Schurig 825, Nico Braun 817, 
Tino Braun/David Kroker 803 Heiko Hornuff 831 und Robert Kunz 847 
Holz

O.S.
Kreisoberliga 2. Staffel Herren: 

Die II. unterliegt unnötig der SG Kraftverkehr

SG Kleinröhrsdorf II. - SG Kraftverkehr Kamenz    	 2415:2446
Nach den vergangenen Erfolgen in Liga und Pokal konnten wir den 
positiven Schwung leider nicht in den 7. Spieltag mitnehmen. Stark er-
satzgeschwächt waren wir auf tatkräftige Unterstützung aus der III. an-
gewiesen. Unser Dank geht an Heiko Kirstan und Karl Martin! Karl, mit 
15 Jahren unser größtes Jugendtalent!
Die Partie begann dank Stephan Hürrig sehr hoffnungsvoll, durch 
seine 440 Holz, welche ihm den Tagesbestwert sicherten, konnten 
wir in Führung gehen. Doch leider konnten die nachfolgenden Spie-
ler zum Teil nicht anknüpfen. So mussten wir heute die beiden Punk-
te leider den Kamenzern überlassen. So ist das nun mal im Sport, 
der bessere soll gewinnen. Erwähnenswert auf unsere Seite sind auf 
alle Fälle die Leistungen von Steffen, 426 Holz und von Martin mit 
407 Holz.
Für die SGK spielten St. Hürrig 440, Heiko Kirstan 380, M. Schäfer 407, 
S. Bürger 385, K. Martin 377 und  St. Schurig 426 Holz.

D.S.

Kreispokal 1. Runde

SG Kleinröhrsdorf II. - KSV Medingen II.    	 2013:1826 (6:0)
Ohne große Mühe erreichten wir am vergangenen Donnerstag die 
zweite Runde im Kreispokal, der nach dem neuen Modus mit 120 Wurf 
und Punktewertung ausgetragen wird. Wir waren unseren Gästen aus 
Medingen in allen Belangen überlegen. Jeder unsere Spieler konn-
te seien Gegner bezwingen und so je einen Mannschaftspunkt sam-
meln. Tagesbester war Stephan Hürrig, er konnte mit sehr guten 540 
Holz unseren Vorsprung zum Schluss auf 187 Zähler ausbauen. Dies 
bedeutet, dass natürlich auch die zwei Kegelpunkte an uns gingen, 
sodass ein deutlicher 6:0 Sieg nach Punkten und 2013:1826 Holz zu 
Buche stand. 
Für Kleinröhrsdorf spielten M. Schäfer 491, D. Seidel 506, S. Bürger 
476 und St. Hürrig 540 Holz.

D.S.

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

SC 1911 Großröhrsdorf e.V. 

Fußball - Rückblick:

Herren	 FSV Lauta - SC 1911 1. 	 0:5
Herren	 Arnsdorfer FV - SC 1911 2. 	 4:2
A-Junioren 	SpG Deutschbaselitz/Kamenz - SC 1911 	 5:1
B-Junioren 	SC 1911 - SpG Deutschbaselitz/Kamenz 	 2:1
C-Junioren 	SC 1911 - SG Dresden Striesen 	 0:11

Vorschau:

Fr., 11.12.
17:30 	 C-Junioren 	Landesklasse	 Bischofswerdaer FV - SC 1911 
Sa., 12.12.
09:00 	Ü50		  Turnier in Pulsnitz
09:00 	Ü60		  Turnier bei Post Dresden
10:30 	 B-Junioren 	Landesklasse 	 SG Weißig - SC 1911 
11:30 	 Herren 	 1. Kreisliga 	 SC 1911 2. - SG Nebelschütz
So., 13.12. 
10:30 	 A-Junioren 	Landesklasse	 SC 1911 - Löbtauer Kickers/Post Dresden

Weitere Infos und Spielberichte unter: www.sc1911.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Bretnig e.V.

Herzliche Einladung 

•	 zur Adventsfeier mit Kindern, Eltern, Großeltern, Nachbarn und Freun-
den am Samstag, dem 12. Dezember 2015 um 15.00 Uhr auf den 
Brettmühlenweg 15 in Bretnig 

•	 am Mittwoch, den 16.12.2015 um 19.30 Uhr zum DVD Abend mit und 
über das Harmony-Quartett Freiburg

Christian Frenzel

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Abteilung Turnen

Tolle Ergebnisse beim Pokalturnen

Vier Turner unserer TSG nahmen am 21.11.2015 in Elstra am Pokaltur-
nen des Kreises Kamenz teil. Neben unseren Jungen starteten noch 
Turner aus Kamenz, Radeberg und Elstra.
Maximilian Nase turnte zum letzten Mal die Übungen der AK 6/7. Er zeigte 
seine Stärken am Boden und am Reck wie gewohnt, und da es ein Kür-
wettkampf mit Pflichtelementen war, konnte er auch bereits schwierigere 
Elemente turnen. So gelang ihm nicht nur das Rad am Boden sehr gut, 
auch am Reck klappte der Aufschwung und er konnte 8,55 Punkte ertur-
nen. Trotzdem blieb es bis zuletzt spannend, denn mit Maximilian waren 
noch drei weitere Turner in dieser Altersklasse am Start. Am Ende durfte 
Maximilian den Pokal mit nach Hause nehmen, er hatte 0,5 Punkte Vor-
sprung auf den 2. Platz (Anton Pfuhl, SV Einheit Kamenz).

In der AK 8/9 ging Willi Helbig gemeinsam mit 2 Turnern aus Radeberg 
und Kamenz an die Geräte. Auch für ihn war es der letzte Wettkampf 
in dieser Altersklasse. Willi turnte alle Pflichtelemente sehr sauber und 
fügte z.B. in der Bodenübung zwei einarmige Räder ein. Das wurde na-
türlich vom Kampfgericht belohnt. Mit 9,45 Punkten war das seine beste 
Wertung in diesem Wettkampf. 	 (–>)

Maximilian Nase		         Willi Helbig



Rödertal-Anzeiger  Nr. 50 vom 11.12.2015 - 8 -

hatten. Nach einem kleinen Spiel setzten wir uns gemütlich zusammen 
und es gab Kekse und Tee. 
Ein großes Dankeschön möchten wir sagen an die Familie Lesniok für 
ihre Unterstützung unserer Mannschaft, der Familie Haufe für Kekse 
und Getränke und der Familie Hilbig für ihre kleinen Geschenke.
Nachdem alle satt und sich ausgetobt hatten, gab es für jeden Spieler 
eine kleine Überraschung. Dafür ist Dank zu sagen an unseren Präsi-
denten Herrn Vogt. 
Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, auf das wir uns gesund und munter wieder im 
neuen Jahr zum Fußballtraining treffen.

Trainer N. Schab und T. Haufe

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 	 16.12.	 9.30-10.30	 Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag,	 17.12.	 9.30-10.30 	Krabbelgruppe (6-12 Monate)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Aber auch am Barren (8,80 Punkte) und am Reck (8,70 Punkte) zeigte 
er sehr gute Übungen und konnte mit mehr als 3 Punkten Vorsprung 
den Pokal gewinnen.
Tobias Preetz und Jannik Lohse gingen in der AK 12/13 an den Start. 
Leider fehlte ein weiterer Kontrahent, so dass es nur ein Zweikampf wur-
de. Aber die beiden schenkten sich nichts und es blieb bis zum letzten 
von sechs Geräten offen, wer diesmal die Nase vorn hat. Tobias über-
zeugte mit einer durch Kraftelemente stark verbesserten Bodenübung, 
während Jannik gewohnt routiniert seine gute Haltung am Pauschen-
pferd und am Reck ausnutzte. Am Ende entschieden nur 0,2 Punkte 
über den Pokalsieg. Und dieser ging dieses Jahr an Tobias Preetz.

Herzlichen Glückwunsch an alle vier Turner, das war ein toller Wett-
kampf!
Inzwischen trainieren wir schon wieder fleißig, denn ab Januar 2016 
gibt es in allen Altersklassen nicht nur neue, sondern z.T. auch sehr 
schwierige Übungen und Elemente. Aber alle Turner sind mit Eifer bei 
der Sache und üben konzentriert und voller Elan.
Sicher können beim Neujahrsturnen im Januar schon erste neue 
Übungsteile gezeigt werden.

Carola Ehrlich, ÜL Jungen

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Sonnabend, 05.12.
Männer: 	 FSV Lauta 2. – FSV 2.	 3:0
	 Arnsdorfer FV 2. – FSV 1.	 1:2
	 Tore: D. Neumann, M. Steinbrecher

Vorschau:

Sonntag, 13.12.		    Beginn
Männer:	 FSV 2. – SG Nebelschütz 2.	 11.30 Uhr
	 FSV 1. – SSV Germania 92 Bischofswerda	 13.30 Uhr

G-Jugend

Am Donnerstag, den 03.12.15 trafen wir uns alle zum letzten Training im 
alten Jahr. Die Kinder zeigten ihren Eltern, was sie schon alles gelernt 

Tobias Preetz und Jannik Lohse                     die TSG-Pokalsieger
Mit eigenen Hits und bekannten Weihnachtsliedern verzauberte Angeli-
ka Martin ihre zahlreichen Zuschauer und ließ den Samstagabend weih-
nachtlich ausklingen.
Wer Sonntagfrüh 
schon wieder fit war, 
konnte das Puppen-
spiel in der Festhalle 
erleben. In diesem 
Jahr präsentierte Ma-
dame Rosa die Ge-
schichte vom „Rum-
pelstilzchen“.
Pünktlich um 14.00 
Uhr zeigten dann die 
Schüler der Musikschule Bayer ihr Können und präsentierten Eltern 
und Großeltern ihre einstudierten Weihnachtslieder. Mit einer vielseiti-
gen und interaktiven Zaubershow ging es im Anschluss weiter.
Nicht schlecht staunten die kleinen und sicherlich auch großen Besu-
cher als plötzlich der Nikolaus vorgefahren kam. War es am Samstag 
noch eine hübsche Kutsche, aus der der Nikolaus und seine Wichtel 

stiegen, tauschte er sie 
am Sonntag gegen einen 
Motorrad mit Beiwagen 
aus. Im Gepäck hatte er 
Geschenke für die Ge-
winner des Kinderrätsels, 
die er gemeinsam mit 
Moderator Herrn Kaiser 
verteilte.
Den gemütlichen Ab-
schluss des Weihnachts-
marktes Großröhrsdorf 
läuteten in diesem Jahr 
die Tanz- und Theater-
werkstatt Wilthen und die 
„Harmony Dreams“, das 

Akkordeon-Orchester der Musikschule Fröhlich mit ihrem neuen Weih-
nachtsprogrammen ein.
So verging auch in diesem Jahr wieder viel zu schnell der Weihnachts-
markt. Es war ein wunderschönes, gemütliches Wochenende. Bis zum 
nächsten Jahr.
Wir danken allen Helfern für die Vorbereitung und Durchführung des 
Programmes, allen Verkaufsstandbetreibern für ihr vielfältiges Angebot 
und allen Programmakteuren für den reibungslosen Ablauf.
Ihre „AG Weihnachtsmarkt“

Weihnachtsmarkt in Großröhrsdorf
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11. Dezember – Freitag!
Kleinröhrsdorf:	 17:00	 Familiengottesdienst mit anschließender 

Schifffahrt auf der Röder

12. Dezember – 15.00 Uhr	 Adventsnachmittag der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft, Brettmühlenweg 15 (siehe auch 
Seite 7)

13. Dezember – 3. Sonntag im Advent
Rammenau:	 09.00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
Bretnig:	 10.30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
Hauswalde:	 16.00	 Adventsmusik
Großröhrsdorf: 	 16:00	 Adventsmusik mit Kantorei, traditionell mit Gäs-

ten aus der Römisch-Katholischen Kirche

Adventsmusik in Hauswalde

Am Sonntag, dem 13.12.2015, erklingt  in der Hauswalder Kirche die 
traditionelle Adventsmusik. Beginn ist 16.00 Uhr.
Der Kirchenvorstand möchte Sie dazu recht herzlich einladen. Ausge-
staltet wird diese Veranstaltung durch die Singgemeinschaft Hauswalde, 
den Kirchenchor Bretnig-Hauswalde sowie den Solisten Katleen Schöl-
zel an der Orgel, Sylvia Brauer Violine und Kantor Volker Schölzel an 
der Orgel und Trompete. Er wird diese Feierstunde mit Texten, Gedich-
ten und einer Andacht ausgestalten.
Als besondere Gäste haben wir con anima aus Dresden eingeladen.
Con anima heißt soviel wie mit der Seele gespielt und kommt aus dem 
italienischen und dient der musikalischen Vortragsbezeichnung.
Seit 1998 spielt con anima in der seltenen Instrumentalbesetzung Man-
doline/Gitarre ein lebendiges Repertoire aus Originalkompositionen der 
Frühklassik, Spätromantik und Gegenwart. 
Dem interessierten Publikum ist es möglich, anhand von wieder beleb-
ten Techniken die Schönheit des Mandolinenklanges neu zu erleben. 
Beide Instrumente ergänzen sich in unerwarteter Weise und bieten dem 
Hörer auch bei Bearbeitungen reizvolle, interessante Klangerlebnisse. 
Seit dem Jahr 2010 ergänzt Gesang die seltene Besetzung. Bearbei-
tungen von Liedern vornehmlich der Klassik und Romantik bereichern 
das Repertoire. 
Nun lassen Sie sich einstimmen auf eine schöne und besinnliche Ad-
ventsmusik.
Der Eintritt ist frei. Um eine Kollekte für die Unkosten wird gebeten.

Adventsblasen in Bretnig

Die nächsten Termine sind:
14.12.15 – 19.00 Uhr Fam. Hetmank, Seeligstädter Straße 24
21.12.15 – 18.00 Uhr Fam. Wolf, Bischofswerdaer Straße 110
Wenn Sie zuhören, oder mitsingen wollen, sind Sie bei allen Musiken 
herzlich willkommen.

Ralph Schmidt

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Jacobsweg 4 -  Großröhrsdor f  -  Tel . /Fax (03 59 52)  5 67 29
Mobi l  (01 73)  9 24 79 46 -  anders -brandschutz@t-onl ine.de

Verkauf / Prüf- und Fülldienst

Anders - Brandschutz
IHR PARTNER FÜR SICHERHEIT
- Feuerlöschgeräte und Anlagen - Prüf- und Fülldienst aller Typen und Fabrikate 

- Feuerschutzschränke und Wandhydranten - Installation und Wartung 
von Rauchabzugsanlagen - Erstellung von Flucht- und Rettungswegeplänen

Ab 1.2. 2016 1. OG über der Pusteblume zu vermieten
Dierk und Gisela Hobus 035952/31299

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

TAXI UND MIETWAGEN GEBAUER
- PÜNKTLICH UND ZUVERLÄSSIG -

 Inhaber: Denny Gebauer - Zeppelinstraße 7 - 01900 Großröhrsdorf

Tel. (03 59 52) 30 657 - (01 71) 32 62 745

Ich bedanke mich bei meiner werten Kund-
schaft für das entgegengebrachte Vertrauen 
in mein Unternehmen. Ich wünsche eine 
besinnliche Weihnachtszeit, ein paar gemütli-
che Stunden im Kreise der Familie sowie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2016.
Mein Team und ich würden uns freuen, 
Sie im nächsten Jahr froh gelaunt wieder als 
Fahrgäste in meinem Unternehmen begrüßen 
zu können.

Montag - Freitag    900 - 1300 Uhr und  1500 - 1800 Uhr
Samstag                   900 - 1100 Uhr

Mühlstraße 7 - Großröhrsdorf - Telefon 4 64 85

Ich wünsche meinen Kunden eine 
besinnliche Weihnachtszeit 

Gesundheit und alles Gute für 
das Jahr 2016.

Vielen Dank für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Der letzte Rödertal-Anzeiger im Jahr 2015
erscheint am 18. Dezember. 

Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe
ist der 11.12.2015. 
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Pulsnitzer Straße 39, 01900 Großröhrsdorf

www.leuthold-buerotechnik.de

Leuthold`s Kreativecke

Thema:  - Schneemänner und Engel aus Holz.
             - wunderschöne Sterne im Landhausstil 

Wir wünschen unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2016.

Adventsbasteln bei uns im Geschäft
am 12.12.15 in der Zeit von 10-15 Uhr!

Weihnachtsgeschenke
in letzter Minute:

Kalender, Räuchermännchen, 

Lottoscheine, Lego, TopModel-

Malbücher, Fanartikel von 

Dynamo Dresden uvm.

Pakete günstig
versenden.

Frische Weihnachtsspezialitäten

-  aus eigener Produktion ohne Konservierungsstoffe
- frische Gänse, Enten
 und Kaninchen vom Bauernhof
-  frisches Wild aus heimischen Wäldern
- frisch aus dem Rauch: Lendchen und Schinken

01900 Großröhrsdorf - Telefon (03 59 52) 4 16 90

Wir wünschen unserer werten Kundschaft ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr. 

21.-23.12. 8 - 18 Uhr
24./31.12. 8 - 11 Uhr

Vorbestellungen

erbeten!

28.12.     geschlossen
29.-30.12. 8 - 18 Uhr

Nutzen Sie unseren
Partyservice!

Junge Familie sucht erschlossenes Baugrundstück, ca. 500-1000 m² in Großröhrsdorf oder Bretnig. Gern 
auch Angebote von privat.
Tel. 0173/3668729

Vermiete ab sofort 16 m² Teilladenfläche in Großröhrsdorf.
Tel. 0174/8921050

Renovierte 2-Zimmer Wohnung (EBK, WZ, Schlafzimmer, Bad, Terrasse) 65 m2 für 377,- kalt zu ver-
mieten (NK ca. 130 €).
Zuschriften unter Chiffre 01/49 an m+k, Rathausstraße 8, 01900 Großröhrsdorf

Kleine 2 Raum Wohnung Maschinenstraße ab 01.01.2016 zu vermieten. 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Bad mit Wanne und Flur, 1.OG, Kaltmiete 250 € zuzügl. 105 Neben-
kosten und Stellplatz Gesamtmiete: 375 € 
Tel. 0176/39026011

Startschuss für die neue
scharfe Superklasse!

Wir führen auch alle anderen Marken, wie z.B. Panasonic, Samsung ...

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - Mail: buo@sp-seidel.de - www.sp-seidel.de

Das erste UHD-Smart-TV mit HD+ EXCLUSIV-Händler

-entwickelt in Dresden -

-  Ultra HD Au�ösung (3840 x 2160 Bildpunkte)
-  3D-Technologie inklusive
-  UHD/4K Empfang und Verarbeitung
-  Dreifacher TwinTuner zum Empfang 
 von DVB-S/S2, DVB-C und DVB-T2 HD
-  HD+ integriert inkl. HD+ Karte (6 Monate Freischaltung)
-  CI+ Schnittstelle inklusive
-  steuerbar mit App via Mobilgerät

Ultraklar:
- außergewöhnliches Klangerlebnis durch TechniSat Deluxe Sound 2.1
 speziell mit ELAC entwickeltes Soundsystem
- zwei integrierte Stereo-Lautsprecher sowie ein externer Subwoofer
Ultraaufnahmefähig:
- unverschlüsselte digitale TV- und Radioprogramme können 
 auf externen USB-Datenträger oder Netzwerkspeicher 
 aufgenommen werden
Ultravernetzt
- Integration ins Heimnetzwerk via Netzwerkkabel oder WLAN
- streamingfähig 

Panitz
Fahrservice im Rödertal

& Umgebung
Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Reha – Arztbesuche – 

Chemotherapie – Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte für Kassen 
und privat u.v. mehr – Familienfeiern bis 16 Personen – 

Transferfahrten z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angele-
genheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über 
den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ 
direkt an die Verwaltung richten.
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Öffnungszeiten
Weihnachten und Silvester

Sonntag	 20.12.	 11-14 Uhr
Mittwoch/Donnerstag	 23./24.12.	geschlossen
Freitag	 25.12.	 11-14 Uhr (ausgebucht)
Sonnabend	 26.12.	 11-14 Uhr (ausgebucht)
Sonntag	 27.12.	 11-14 Uhr
Montag/Dienstag	 28./29.12.	geschlossen
Mittwoch	 30.12	 ab 17 Uhr
Donnerstag	 31.12.	 ab 18 Uhr
Freitag	 01.01.	 11-14 Uhr

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Schon probiert?
unseren neuen

Honig-Butter-Stollen

So ein Tag im Märchenland kann wirklich aufregend sein. Das weiß Pittiplatsch 
der Lie……be  ganz genau, platsch, quatsch.
In seiner neuen Show hat er versprochen, ganz besonders brav zu sein. Doch 
da steckt er in einer Zwickmühle. Wer Pittiplatsch aber kennt, keine Bange er 
kommt immer wieder raus.
Es scheint einen Dieb im Märchenland zu geben. Ein Geschenk für die Pitti-
platsch-Oma wurde gestohlen.
Herr Fuchs setzt seinen kriminalistischen Spürsinn ein. Denn getreu seiner 
Losung „Im Falle eines Falles - Herr Fuchs löst einfach Alles“ ist er dem Täter 
schon auf der Spur.
Frau Elster hat aber auch Entdeckungen gemacht und schon fühlt sich Herr 
Fuchs übergangen und beide geraten, wie könnt es anders sein, in Streit.
Häschen Hoppel hilft dem Kater Mauz, weil der sich vor Mäusen fürchtet.
Schnatterinchen träumt davon eine Prinzessin zu sein.
Wer ist aber der Prinz, ein Frosch oder etwa Moppi?
In Mischkas Zauberschule misslingt ein Trick und Pittiplatsch wird in einen 
Pinocchio mit einer langen Nase und großen Ohren verwandelt.
Zu dieser Veranstaltung wird der Weihnachtsmann erwartet.
Schnatterinchen und Mischka sind schon aufgeregt.
Pittiplatsch hat vor, den alten Mann mit dem weißen Bart zu überraschen.

Pittiplatsch hatte seinen ersten Fernsehauftritt 1962 in der Schneiderstube 
des Meister Nadelöhr. Immer sonntags zur Kaffeezeit  gab es fast 3 Jahr-
zehnte lang aufs Neue Abenteuer und Geschichten. Heute sind Pittiplatsch, 
Schnatterinchen & Moppi, sowie das Duo Fuchs & Elster  regelmäßig an den 
Wochenenden im Abendgruß  des Sandmännchens zu sehen.

PITTIPLATSCH 

UND SEINE 

FREUNDE 

Ein neues Programm mit 
den Original Fernsehfiguren

20. Dezember 2015 - 10.30 Uhr - Schützenhaus Pulsnitz
Vorverkauf Schützenhaus

Großröhrsdorf, zentrumsnah, ruhige Lage, Appartement zum Woh-
nen oder als Büronutzung, Zimmer im EG, separater Eingang, 21 qm, 
Kochnische, Bad mit Dusche, Nichtraucher erwünscht

Großröhrsdorf, zentrumsnah, ruhige Lage, 2,5-Zi.-Wohnung im EG, 
barrierefrei, vollsaniert, Fußbodenheizung, Bad mit Dusche und Wan-
ne, Küche mit Ausgang zur Terrasse, Nichtraucher erwünscht

Tel. 0172/7036038
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Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Sonderangebote, verschreibungspfl ichtige 
Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf
Telefon: 0800 - 276 32 68 (kostenlos) · Telefax: 035952 - 589 16 
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.deG
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* UBP = Unser bisheriger Preis. **UVP = Unverbindliche Preisempfehlung. 
 Nur solange Vorrat reicht. Preis gültig vom 01.12.2015 - 31.12.2015.


